
Lehrer  müssen  auch  lernen:
Datenschutz,  Netzwerken  und
die Tafel ohne Kreide
Einen pädagogischen Studientag zum Thema „Umgang mit neuen
Medien“ führte das Städtische Gymnasium Bergkamen jetzt durch.
Diesmal drückten allerdings die Lehrerinnen und Lehrer der
Penne die Schulbank.

Lehrer  müssen  auch  mal
pauken.

Zunächst  referierte  der  Datenschutzbeauftragte  des  Kreises
Unna, Bernd Wenske, über Aktuelles rund um das sensible Thema
Datenschutz in Schulen. Während des Vortrags nahm Wenske immer
wieder Bezug auf die Situation am Städtischen Gymnasium, gab
wichtige Impulse für den zukünftigen Umgang mit dem Thema
Datenschutz,  unterstrich  aber  auch,  dass  die  Schule
insbesondere bei der Verarbeitung von Schülerdaten bereits gut
aufgestellt sei.

Die Kreidetafel hat bald ausgedient
Im Anschluss an das Referat verteilten sich die Lehrerinnen
und Lehrer auf die Arbeitsgruppen „Netzwerk“, „Hardware“ und
„E-learning“. Während sich die „Netzwerker“ intensiv mit der
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Funktionsweise des schulinternen Netzwerkes auseinandersetzten
und „Erste-Hilfe“-Tipps bei Schwierigkeiten erhielten, setzte
sich  die  „Hardware“-Gruppe  intensiv  mit  dem  Einsatz  der
modernen elektronischen Tafeln auseinander.

Lehrer  brauchen  Zeit  fürs  „E-
learnung“
Im Bereich „E-learning“ stand die Arbeit mit elektronischen
Lernplattformen  zur  Unterstützung  des  Unterrichts  im
Vordergrund. „Eine Schule mit neuen Medien auszustatten reicht
allein  nicht,  damit  die  neuen  Informations-  und
Kommunikationstechnologien effektiv und didaktisch sinnvoll in
einen  zeitgemäßen  und  schülerorientierten  Unterricht
eingebunden  werden.  Die  Kolleginnen  und  Kollegen  benötigen
auch Raum und Zeit, um sich mit den neuen Medien vertraut zu
machen und ihre eigene Medienkompetenz auszubauen“, erklärt
Schulleiterin Bärbel Heidenreich. „Dazu hat dieser Studientag
einen guten Beitrag geleistet“, fällt ihr Fazit positiv aus.

 

Anarchie-Kabarett mit Team &
Struppi beim MittwochsMix in
der Galerie „sohle 1“
„Mit Vollgass in den Zwiespalt!“, heißt es am Mittwoch, 12.
März, wenn um 19.30 Uhr „Team & Struppi“ alias Moritz Neumeier
und Jasper Diedrichsen beim MittwochsMix in der Städt. Galerie
„sohle  1“  ihr  erstes  abendfüllendes  Programm  „Die
Machtergreifung“  präsentieren.
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Team & Struppi

Team und Struppi stehen für preisgekröntes Anarchie-Kabarett
aus Norddeutschland. Ihr erstes abendfüllendes Programm „Die
Machtergreifung“  ist  ein  Rundumschlag  der  politischen
Korrektlosigkeit,  der  alles  und  jeden  trifft,  ob  nun
Minderheiten  oder  die  Regierung,  Jesus  oder  das  Publikum.
Schamlos  werden  live  auf  der  Bühne  radikale  Gesetze
verabschiedet, unhaltbare Wahlkampfparolen zerpflückt und die
Finanzkrise nach gespielt.

Selbst  gestrickte  Schlager  zum
entspannen
Als Organisation, die die Macht an sich reißen konnte, zeigen
die beiden jungen Kabarettisten den Zuschauern, wie einfach es
sein  kann,  mitzumachen.  Weil  der  Schriftsteller  Moritz
Neumeier und der Schauspieler Jasper Diedrichsen humoristisch
immer  bis  an  die  Grenze  des  Erträglichen  gehen,  ertönen
zwischendurch selbst verfasste Schlager, die sowohl inhaltlich
als auch musikalisch wie aus dem Musikantenstadl gegriffen
scheinen, wäre da nicht die ätzend grenzdebile Perfomance der
beiden Irren an der Gitarre und am Akkordeon.

Aber auch Zeit für nachdenkliche, leisere Töne nimmt sich das
Programm,  das  auch  in  der  Form  ein  Ausbund  an  ironischer
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Bissigkeit ist: so legen Neumeier und Diedrichsen ihre Rollen
irgendwann ab, um ganz direkt und ehrlich mit dem Publikum und
miteinander  über  Themen  wie  Angst,  Verblendung,  Wohlstand,
Armut, Unterdrückung und Hunger zu sprechen. Selbst Momente
der  vollkommenen  Stille  sind  dann  möglich.  Immer  wieder
überraschen sich die Zuschauer selbst, wenn sie an Stellen
lachen, an denen sie nie zuvor lachen konnten oder durften.

Die Künstler erhielten im Februar 2013 den Förderpreis der
Stadt Mainz zum Deutschen Kleinkunstpreis 2013.

Tickets  zum  Preis  von  12,-  Euro,  erm.  :  9,-  Euro,  sind
erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464),
im Bürgerbüro und an der Abendkasse.

Polizei schnappt Tankstellen-
Räuber
Die  Kriminalpolizei  Hamm  hat  mehrere  Raubüberfälle  auf
Tankstellen und Spielhallen aufgeklärt. Die achtköpfige Bande
kommt aus Hamm und Werne und war in der ganzen Region aktiv.

Drei  junge  Männer  sitzen  in
Untersuchungshaft. Auf die Spur
kam ihnen die Polizei, nachdem
sie  bei  einem  Verdächtigen
Kleidung fanden, die er bei den
Taten  trug.  Anschließend
ermittelten  sie  auch  die
Mittäter.

Die Täter zwischen 17 und 20 Jahren starteten ihren Raubzug um
Dezember und waren bis Februar aktiv. Sie haben in wechselnder
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Besetzung die Tankstellen und eine Spielhalle überfallen. Sie
bedrohten die Angestellten mit einem Elektroschocker und einer
Schusswaffe. Die Festgenommenen sind im Alter von 17 bis 20
Jahren. Bis auf einen 18-jährigen Werner kommen alle aus Hamm.
In ihrer Heimatstadt waren sie jedoch nicht aktiv.

Ihre Taten begingen sie in Möhnesee-Körbecke, Werl, Menden,
Lüdinghausen,  Ahlen,  Ennigerloh,  Waltrop,  Castrop-Rauxel,
Schwelm und im Kreis Unna, darunter ein Spielhallenüberfall in
Bönen und der Überfall auf die Tankstelle in Hemmerde.

Die Kriminalbeamten kamen ihnen auf die Spur, als sie bei
einem Verdächtigen Kleidung fanden, die bei den Taten getragen
worden war. Anschließend konnten sie die Mittäter ermitteln.

SV-Fahrt  des  Städtischen
Gymnasiums  mit
Rekordbeteiligung
Getreu dem Motto „The same procedure as every year“ war jetzt
das SportCentrum Kamen-Kaiserau wieder das Ziel der SV-Fahrt
des Bergkamener Gymnasiums. Schülersprecher Till Weiß meldet
einen Teilnehmerrekord.
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SV-Fahrt zum SportCentrum Kaiserau

Los ging es am Montagmittag um 12:00 Uhr. Nachdem die 80
Schülervertreter ihre Zimmer bezogen hatten, trafen sich alle
zur  ersten  Versammlung  im  großen  Auditorium.  Nach  der
Vorstellungsrunde,  bei  der  jeder  der  Anwesenden  sich  kurz
vorgestellt hatte und seine Wünsche und Ziele für diese SV-
Fahrt  erklärt  hatte,  startete  bereits  die  erste
Diskussionsrunde.

Die Schülerinnen und Schüler sollten aufschreiben, was ihnen
gut und was ihnen weniger gut an ihrer Schule gefällt. Schnell
kristallisierten sich einige Themen heraus, die es am Dienstag
in Kleingruppen zu besprechen galt.

Aktuelle Probleme diskutiert
„Das schöne an der SV-Fahrt ist, dass wir jedes Jahr schauen
können, welche Probleme, die uns in den vergangenen Jahren
beschäftigt haben, gelöst wurden. So auch in diesem Jahr.
Nahezu  alle  Themen,  die  die  Schüler  noch  im  letzten  Jahr
beschäftigt haben, konnten erfolgreich umgesetzt oder geplant
werden.  Ein  voller  Erfolg“,  berichtet  Schülersprecher  Till
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Weiß.

Die  Diskussionsrunde  wurde  mit  dem  gemeinsamen  und  sehr
schmackhaften Essen abgeschlossen. Im Anschluss trafen sich
die  Schülerinnen  und  Schüler  dann  mit  den  Sportlehrern
Alexander Kreth und Jens Siebeneicher in der Sporthalle, um
den Abend mit einigen Spielen ausklingen zu lassen.

Themen  werden  in  Kleingruppen
erörtert
Das besondere der SV-Fahrt ist, dass die anstehenden Probleme
in Kleingruppen erörtert werden können. So teilen sich die
Schüler eigenständig in Gruppen auf, wobei jede Kleingruppe
ein  spezielles  Thema  behandelt.  Gegen  Mittag,  wenn  die
Diskussionen beendet sind, stellt jede Expertengruppe in einer
kleinen Präsentation ihre Ergebnisse im Plenum vor.

Für die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 und 6
gibt es die sogenannte „Mini-SV“. Zusammen mit der SV-Lehrerin
Katrin  Echtermann  besprechen  sie  gesondert  die  Themen  des
vergangenen Tages. „Wie auch in diesem Jahr berichten sie dann
über  Projekte,  die  ihnen  besonders  gefallen  oder  über
Probleme,  die  wir  „Großen“  gar  nicht  mehr  unbedingt
wahrnehmen“,  erklärt  Till  Weiß.

SV-Team sucht seine Nachfolger
Ein besonderer Fokus richtete sich diesmal auf die Frage nach
der  Nachfolge  des  SV-Teams.  Da  viele  der  engagierten  SV-
Schüler in diesem Jahr Abitur machen, ist es wichtig, dass
bereits  frühzeitig  die  möglichen  Nachfolger  eingearbeitet
werden. Auch das hat wieder hervorragend funktioniert.

Noch nie war das Interesse an der SV-Arbeit so groß wie bei
dieser Fahrt. Das erkennt man auch an der Teilnehmerzahl der
SV-Fahrt. Während in den vergangenen Jahren die Gruppe meist



aus etwa 50 Schülerinnen und Schülern bestand, hatten sich
dieses  Jahr  fast  80  interessierte  und  engagierte
Schülervertreter  angemeldet.

Eine  der  schönsten  und
erfolgreichsten SV-Fahrten
„Rückblickend  auf  den  Verlauf  dieser  SV-Fahrt  lässt  sich
definitiv  festhalten,  dass  es  eine  der  schönsten  und
erfolgreichsten  Fahrten  in  der  letzten  Zeit  war.  In  den
vergangenen  Jahren  wurde  noch  nie  so  viel  debattiert,
diskutiert und geplant wie in diesem Jahr“, freut sich Till
Weiß.

Somit steht den Nachfolgern des SV-Teams eine gesicherte Basis
an engagierten Mitschülerinnen und Mitschülern zur Seite, die
gemeinsam  den  erfolgreichen  Kurs  der  Schülervertretung  am
Städtischen Gymnasium Bergkamen weiterführen werden.

„In diesem Sinne wünsche ich uns allen viel Erfolg bei der
Umsetzung  der  geplanten  Projekte  und  freue  mich  auf  ein
Halbjahr mit vielen neuen Gesichtern und Ideen“, schließt Till
Weiß.

Sänger  und  Gitarrist  Mike
Seeber  nächster  Gast  beim
Sparkassen Grand Jam
Der Sänger und Gitarrist Mike Seeber ist der nächste Gast beim
Sparkassen Grand Jam am Mittwoch, 5. März, ab 20 Uhr im Haus
Schmülling.
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Mike Seeber

Nachdem Mike Seeber im Jahr 2011 „… back from Texas!“ war und
Deutschlands Konzertsäle und Open Airs gerockt hatte, lebt und
arbeitet er seit Anfang 2012 in Echtzeit. Er begann mit den
Arbeiten  an  seinem  ersten  eigenen  Album.  Er  absolvierte
mehrere  Aufnahmesessions  im  Berliner  Tonstudio  von  Rainer
Oleak und gab mit seinem neu formierten MIKE SEEBER TRIO über
zwanzig Konzerte, darunter der viel beachtete Gig Ende April
im Berliner Frannz-Club, zu dem seine Band erstmals in der
jetzigen Besetzung auftrat. In seinem Live-Programm spielte er
bereits  einige  der  deutschsprachigen  Songs,  die  auch  auf
seinem Album erscheinen werden.

Über seine Intentionen und sein aktuelles Programm sagt Mike:
“Ich spiele seit meiner frühesten Kindheit Gitarre. Von Anfang
an  haben  mich  der  Blues  aus  Texas  und  die  Bands  der
ostdeutschen Bluesszene am meisten begeistert und beeinflusst.

Mike  Seeber  gilt  in  Deutschland  als  einer  der  zurzeit  am
stärksten  beachteten  Live-Gitarristen  seines  Genres.  Seine
imposanten Bühnenshows sind geprägt von Frische, musikalischer
Virtuosität und einem machtvollen Sound, den er mit seinen
beiden äußerst versierten Begleitmusikern erzeugt.

In den vergangenen Jahren war Mike Seeber Gastgitarrist unter
anderem bei Randy Hansen, Bugs Henderson und Lance Lopez. 

Tickets für dieses Konzert gibt es im Kulturreferat der Stadt
Bergkamen,  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse.  Weitere
Kartenvorverkaufsstellen sind die Sparkasse Bergkamen-Bönen,
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In  der  City  133,  Bergkamen-Mitte  und  Haus  Schmülling,
Landwehrstraße  160,  59192  Bergkamen-Overberge.

Telefonische  Kartenvorbestellung  und  weitere  Informationen
erhalten Sie bei: Andrea Knäpper,  Tel.: 02307/965-464

Löschgruppe  Heil  im
vergangenen Jahr 42 Mal zur
Hilfe gerufen
Sie  ist  zwar  unter  den  Bergkamener  Löschgruppen  der
Freiwilligen  Feuerwehr  von  der  Zahl  der  Aktiven  her  die
kleinste.  Trotzdem  erfüllt  die  Löschgruppe  Heil  wichtige
Aufgaben, die durch die anderen nur sehr schwer zu erfüllen
wären.
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Beförderungen  und  Ehrungen  waren  zwei  wichtige
Tagesordnungspunkte  der  Jahresdienstbesprechung  der
Löschgruppe  Heil.

Löschgruppenführer Axel Kallenbach, sein Stellvertreter Frank
Doritke und die 20 aktiven Feuerwehrleute des Stadtteils zogen
am Samstagabend in ihrer Jahresdienstbesprechung ihre Bilanz
des vergangenen Jahres.

Auf  42  Einsätze  kam  die  Löschgruppe  in  2013.  Der
spektakulärste war wohl die Explosion einer Motoryacht und der
nachfolgende Brand von vier weiteren Booten in der Marina
Rünthe. Das Ehepaar, das sich während der Explosion auf ihrem
Boot aufgehalten hatte und durch die Wucht ins Wasser geworfen
wurde, erlitt nur leichte Verletzungen. Der Sachschaden liegt
aber im oberen sechsstelligen Euro-Bereich.
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Große  Sorgen  wegen  der  vielen
Unfälle auf den Westenhellweg
Erhebliche  Sorgen  bereitet  den  Heiler  Feuerwehrleute  die
Zunahme  schwerer  Verkehrsunfälle  auf  dem  Westenhellweg.  So
auch  am  vergangenen  Samstagabend.  Diesmal  brauchte  die
Löschgruppe  nicht  auszurücken.  Sie  hatte  ja
Jahresdienstbesprechung.  Diesen  Einsatz  fuhren  diesmal  die
Kameradinnen und Kameraden aus Rünthe, Oberaden und Lünen ohne
sie.

Manche  Einsätze  entlang  des  Westenhellwegs  enden  sehr
tragisch.  Es  gibt  aber  auch  Einsätze,  die  irgendwie  Spaß
machen,  wie  Löschgruppenführer  Axel  Kallenbach  betont.  So
wurden die Feuerwehrleute an einem frühen Sonntagmorgen im
Sommer zum Kanal gerufen. Ein Reh schwamm im Wasser und konnte
wegen der steilen Spundwände nicht aufs Ufer klettern.

Reh  mit  Hilfe  eines  Kohleschiffs
aus dem Kanal gerettet
Das Problem war, dass das Tier, sobald sich ein Feuerwehrmann
am Ufer ihm näher, aus Furcht wegschwamm. Glücklicherweise kam
dann ein holländisches Kohleschiff. „Soll ich helfen?“, rief
der Kapitän. Und sofort schritt er zur Tat. Mit seinem großen
Schiff trieb er das Reh im ehemaligen Kohlehafen von Haus Aden
so in die Enge, dass es die Retter von der Löschgruppe Heil
sicher packen und an Land ziehen konnten. „Wir haben es danach
im Wald ausgesetzt“, sagte Kallenbach zum glücklichen Ende
dieses Einsatzes.

In  die  Löschgruppe  wurde  Unterbrandmeisterin  Nicole  Kunze-
Bloemberg  neu  aufgenommen.  Sie  wohnt  in  Beckinghausen.
Befördert  wurde  Johannes  Knepper  zum  Oberfeuerwehrmann  und
Andree  Wilken  zum  Hauptfeuerwehrmann.  Bürgermeister  Roland
Schäfer zeichnete Helmut Barks für 50-jährige Mitgliedschaft



in der Freiwilligen Feuerwehr aus.

Stets beteiligt sich die Löschgruppe am Heiler Dorfleben. Am
19. Juni lädt sie zum inzwischen 5. Bürgerfrühschoppen am
Gerätehaus an der Nördl. Lippestraße ein.

Beeindruckende  Jahresbilanz:
Löschgruppe  Bergkamen-Mitte
fuhr 136 Einsätze
Eine beeindruckende Bilanz für 2013 legten Löschgruppenführer
Uwe Dunemann sowie seine beiden Stellvertreter Mark Baginski
und André Pollmüller in der Jahresdienstbesprechung für der
Feuerwehr des Stadtteils Bergkamen-Mitte am Samstagnachmittag
vor.

Während der Jahresdienstbesprechung der Löschgruppe Bergkamen-
Mitte  wurden  zahlreiche  Beföderungen  ausgesprochen  und
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Ehrungen vorgenommen.

Sie ist mit 51 aktiven Mitgliedern die größte Löschgruppe der
Freiwilligen  Feuerwehr  der  Stadt  Bergkamen.  Sie  fuhr  im
vergangenen Jahr 136 Einsätze. Mit allen Diensten sind dabei
11.584 Stunden zusammengekommen. Im Durchschnitt hat so jede
Feuerwehrfrau und jeder Feuerwehrmann sich in 203 Stunden für
ihre Mitbürger eingesetzt. Wer es noch nicht weiß: Bergkamen
hat  eine  Freiwillige  Feuerwehr.  Alle  Feuerwehrfrauen  und
–männer verrichten ihren Dienst ehrenamtlich.

Einsätze  der  Feuerwehr  sind  auch
seelisch belastend
Neben den körperlichen Belastungen müssen die Feuerwehrfrauen
und  –männer  kaum  zu  beschreibende  seelische  Belastungen
aushalten.  Das  gilt  insbesondere  für  die  beiden
Brandstiftungen  in  Mehrfamilienhäusern  an  der  Töddinghauser
Straße und an der Lothar-Erdmann-Straße. An der Töddinghauser
Straße hatte sich der mutmaßliche Täter anschließende aus dem
6. Stockwerk in den Tod gestürzt.

Ein weiterer Brandstifter hatte an der Zentrumstraße dafür
gesorgt,  dass  an  drei  Sonntagen  hintereinander  die
Wochenendruhe vorbei war. Zuletzt hatte es der immer noch
nicht  gefasste  Täter  geschafft,  die  Stromversorgung  des
Mehrfamilienhauses  und  damit  auch  die  Heizungsanlage  für
mehrere Tage lahmzulegen.

Vier  Stunden  Suche  nach  einem
kleinen Hund
Weitere bedrückende Einsätze waren die beiden Verkehrsunfälle
am Kleiweg in Weddinghofen und an den Autobahnzufahren an
Lünener Straße sowie am Kleiweg. An der B 61 wurden zwei
Männer schwer verletzt. Am Kleiweg mussten die Feuerwehrleute



aus einem Autowrack den toten Fahrer bergen.

Feuerwehrleute aus Bergkamen-Mitte waren an den Hilfsmaßnahmen
während des Hochwassers an der Elbe in Niedersachsen beteiligt
gewesen. Ausströmendes Gas aus einer Leitung, die von einem
Bagger während Bauarbeiten in der Gartensiedlung aufgerissen
wurde,  erforderte  einen  weiteren  Großeinsatz.  Fast  schon
skurril  zu  nennen  war  die  vierstündige  Rettungsaktion  für
einen Hund, der sich am Turmweg.

Ehrungen und Beförderungen
Ein  Höhepunkt  von  Jahresdienstbesprechungen  sind  sicherlich
die Beförderungen und Ehrungen. Annika Behnke und Alexander
Hohmann sind in die Feuerwehr aufgenommen worden. Bevor sie
Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann werden, müssen sie eine sehr
intensive Ausbildung durchlaufen.

Franziska Niehus wurde aus der Jugendfeuerwehr übernommen. Sie
ist jetzt Freuerwehrfrau.

Befördert wurde Florian Koepe zum Oberfeuerwehrmann, Dominic
Niehus  zum  Unterbrandmeister,  André  Pollmüller  zum
Brandmeister und Marko Behrens zum Oberbrandmeister. Nadine
Rydzy wurde als stellvertretende Leiterin der Jugendfeuerwehr
verabschiedet.

Bürgermeister Roland Schäfer übernahm zwei besondere Ehrungen.
Dirk Wolf gehört seit 35 Jahren und Werner Teschner seit 50
Jahren der Feuerwehr an.



Wieder  ein  schwerer
Verkehrsunfall mit Verletzten
auf dem Westenhellweg
Zwei Verletzte forderte ein Verkehrsunfall am Samstagabend auf
dem  Westenhellweg  in  Heil.  Zwei  Pkw  prallten  in  Höhe  des
Naturfreibads Heil aufeinander.

Mehrere  Verletzte  fordert
der  schwere  Verkehrsunfall
am  Samstagabend  auf  dem
Westenhellweg  in  Heil.

Wie  die  Polizei  mitteilt,  befuhr  gegen  18.35  Uhr  ein  50-
jähriger  Bergkamener  mit  seinem  Pkw  den  Westenhellweg  in
Bergkamen  in  Fahrtrichtung  Rünthe.  In  Höhe  der  Zufahrt
Naturbad  Heil  bremste  er  aufgrund  einer
Geschwindigkeitsbegrenzung  seinen  Auto  ab.  Ein  71-jährige
Autofahrer aus Werne fuhr ungebremst auf.

Im PKW des Bergkameners wurde ein 10-jähriger Junge, der auf
dem Rücksitz, hinter dem Fahrer saß, am Kopf verletzt. Der
Junge  wurde  mit  dem  Rettungswagen  dem  Kinderkrankenhaus
Dortmund eingeliefert.

Der 71-jährige Mann aus Werne und seine 61-jährige Beifahrerin
wurden  bei  dem  Unfall  ebenfalls  leicht  verletzt.  Die
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Verletzten wurde ins Krankenhaus Lünen eingeliefert. An den
Fahrzeugen entstand erheblicher Sachschaden. Beide Fahrzeuge
waren nicht mehr fahrbereit.

Die  Unfallstelle  wurde  für  die  Unfallaufnahme  komplett
gesperrt.  Die  Sperrung  wurde  gegen  20.45  Uhr  wieder
aufgehoben.

Rettungsleitstelle  der
Feuerwehr  koordiniert  49.000
Einsätze

Vertreter aller Feuerwehren trafen sich mit Landrat Makiolla
beim Empfang des Kreisbrandmeisters auf Haus Opherdicke. Foto:
C. Rauert / Kreis Unna

Wenn das Telefon klingelt, wissen alle: Jetzt kann es um Leben
und Tod gehen. Deshalb sind in der Rettungsleitstelle Unna
rund  um  die  Uhr  Konzentrationsfähigkeit  und  starke  Nerven
gefragt.  Etwa  49.000  Einsätze  koordinierten  die  rund  20
Mitarbeiter der Leitstelle mit Jens Bongers an der Spitze
allein im letzten Jahr. Dazu kamen etwa 8.700 Anrufe, in denen
beispielsweise nach freien Krankenhausbetten gefragt oder auch
um die Weiterleitung eines Anrufes gebeten wurde.

Einsatzzahlen gestiegen
Langeweile jedenfalls kommt angesichts dieser Zahlen in der
Rettungsleitstelle  im  Feuerwehrservicezentrum  an  der
Florianstraße in Unna nicht auf – zumal die Zahl der Einsätze
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von 2008 bis 2013 um 16 Prozent gestiegen ist. Schnell und
umsichtig handeln, egal was passiert: Dieser Herausforderung
stellen sich die Disponenten jeden Tag aufs Neue. Und was
ihnen  genau  abverlangt  wird,  ist  so  vielschichtig  wie
unvorhersehbar.  Die  Einsätze  reichen  vom  ganz  normalen
Patiententransport  bis  hin  zur  Einsatzkoordination  bei
Bränden,  bei  Verkehrsunfällen  oder  anderen  persönlichen
Menschenschicksalen.

Moderne Technik

Kreisbrandmeister  Ulrich
Peukmann  (M.)  und  seine
Stellvertreter  Alfred
Krömer (rechts) und Heinz-
Jörg  Sommer.  Foto:  C.
Rauert  /  Kreis  Unna

Der Kreis Unna hat seine Leitstelle im Jahr 2010 mit dem Umzug
vom Kreishaus Unna ins Feuerwehrservicezentrum fit gemacht für
die  wachsenden  Aufgaben  und  Anforderungen.  DocArbeitsplätze
mit  moderner  Technik  und  aktuellem  Kartenmaterial  für  die
Einsatzkoordination  allein  reichen  nicht  aus.  Auch  die
Feuerwehren hat der Kreis im Blick. Schließlich entscheiden
ihre Leistungsstärke und ihr Know-how darüber, wie schnell ein
Einsatzort erreicht und ein Einsatz eingeleitet, ein Leben
gerettet  oder  eine  mögliche  Katastrophe  verhindert  werden
kann.

2250  Ehrenamtliche  und  180
Hauptamtliche
Wenn im Ernstfall jede Sekunde zählt und jeder Griff sitzen
muss, kommt es vor allem auf das reibungslose Zusammenspiel
aller  eingesetzten  Kräfte  an.  Und  in  diesem



Rettungsverbundsystem  spielen  die  Ehrenamtlichen  des  Roten
Kreuzes,  des  Technischen  Hilfswerks,  des  Malteser
Hilfsdienstes  oder  auch  der  Deutschen
Lebensrettungsgesellschaft  oft  genug  eine  wichtige  Rolle.
Deshalb schließt Landrat Michael Makiolla in seinen Dank an
die insgesamt rund 2.250 ehrenamtlichen und 180 hauptamtlichen
Feuerwehrkräfte die Männer und Frauen mit den andersfarbigen
Uniformen aus gutem Grund ausdrücklich mit ein.

Atemschutzübungsstrecke
Das selbstlose Engagement würdigt der Kreis aber nicht nur mit
Worten,  sondern  auch  durch  die  Bereitstellung  finanzieller
Mittel.  So  wurden  2013  vom  Kreis  als  unterer
Katastrophenschutzbehörde  rund  270.000  Euro  ausgegeben.
Angeschafft  wurden  davon  unter  anderem  ein  Abrollbehälter
Logistik  und  ein  zweiter  Rettungswagen  für  den
Patiententransport.  Mit  dem  Geld  wurde  zudem  der  dritte
Bauabschnitt der Atemschutzübungsstrecke fertiggestellt sowie
die  technische  Ausstattung  des  Feuerwehrservicezentrums  und
der Rettungsleitstelle erweitert.

Zweiter Unfall auf der A 2,
Richtung Oberhausen, mit fünf
Fahrzeugen
Fast gleichzeitig zum schweren Unfall auf der A 1 ereignete
sich  auch  auf  der  A  2  am  Freitagnachmittag  ein  weiterer
Unfall.
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Zwei  der  fünf
Unfallfahrzeuge.  Die
Insassen  kamen
offensichtlich  mit  dem
Schrecken  davon.  Foto:
Ulrich  Bonke

Hierfür  liegen  noch  keine  Auskünfte  der  Polizei  vor.
Offensichtlich  waren  in  diesem  Unfall  in  Fahrtrichtung
Oberhausen zwischen den Anschlussstellen Kamen/Bergkamen und
Lanstrop  vier  Pkw  und  ein  Lieferwagen  verwickelt  gewesen.
Wegen des Wochenend- und Feierabendverkehrs kam es schnell zu
einem Kilometer langen Stau. Die Feuerwehr Kamen war hier im
Einsatz.

Auch in der Gegenrichtung wurde der Verkehr aus den bekannten
Gründen sehr zähflüssig. Der Schellbus S 30 fuhr deshalb auch
auf der Rückfahrt nach Bergkamen über Land.

In Fahrtrichtung Oberhausen entwickelte sich auf der A 2 am
Freuitagnachmittag schnell ein Kilometer langer Stau. Foto:
Ulrich Bonke

Stein  durchschlägt
Autoscheibe:  Polizei  sucht
Zeugen

Der  Stein  flog  durch  die
Windschutzscheibe  und  trat
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aus der Heckescheibe wieder
aus.

Die  Polizei  sucht  nach  Zeugen,  nachdem  am  Mittwoch,  12.
Februar,  gegen  11.25  Uhr  auf  der  A  45  in  Fahrtrichtung
Frankfurt  kurz  vor  dem  Autobahnkreuz  Hagen  ein  Stein  die
Frontscheibe eines Pkw durchschlagen hat.

Laut Zeugenaussagen ist an dem Tag Folgendes geschehen: Ein
50-jähriger Italiener befuhr mit seinem Audi die A 45. Kurz
vor  dem  Autobahnkreuz  Hagen  flog  ein  Stein  gegen  seine
Windschutzscheibe,  durchschlug  sie  und  trat  aus  der
Heckscheibe wieder aus. Das „Geschoss“ traf den Fahrer zum
Glück nicht. Allerdings flogen ihm Glassplitter ins Gesicht
und verletzten ihn. Der Mann wurde vorsorglich ins Krankenhaus
gebracht. Sachschaden: rund 1000 Euro.

Weil  die  Suche  nach  einem  Pritschenwagen,  der  zum
Unfallzeitpunkt den Stein von der Ladefläche verloren hat,
bisher erfolglos blieb, veröffentlicht die Polizei heute ein
Foto  des  Steins  und  der  gebrochenen  Windschutzscheibe  und
bittet nochmals um Mithilfe: Wenn Sie Zeuge des Unfalls waren
oder Hinweise zum Pritschenwagen geben können, melden Sie sich
bitte  bei  der  Polizei  Dortmund  unter  der  Telefonnummer
0231-132-4621 oder bei jeder anderen Polizeidienststelle.


